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Schenken ist Luxus!

Weihnachten steht vor der Tür. Das große 
Fest. Der Geburtstag Jesu. Uns allen ist ein 
Kind geschenkt. Deshalb gehören Geschenke 
zum Weihnachtsfest.
Aber es ist gar nicht so einfach, 
für alle etwas Passendes zu 
finden: Die Familie ist groß, 
die Geschmäcker verschie-
den, die Vorlieben unter-
schiedlich. Schenken kann 
Lust und Last zugleich sein. 
Ein gutes Geschenk braucht nicht 
teuer zu sein. Es muss aber von Herzen 
kommen. Gerade zu Weihnachten. Denn 
jede gute Gabe und jedes vollkommene Ge-
schenk kommt von oben herab, vom Vater 
des Lichts (Jakobus 1,17).
Deshalb ist ein gutes Geschenk vor allem 
Luxus. In der ursprünglichen Bedeutung 
des Wortes. Denn „Luxus“ ist verwandt mit 
dem lateinischen Wort für Licht: Lux. Und 
Geschenke strahlen ein Licht aus, das die 
Welt heller macht. Sie verbreiten Glanz um 
sich. Das liegt nicht an der glitzernden Verpa-
ckung. Es liegt am Inhalt. Denn Luxus kommt 
aus dem Überfluss. Geschenke sind keine 
Almosen und kein Opfer.
Wer etwas schenkt, kann anderen Gutes tun, 
ohne dabei selbst zu kurz zu kommen. Denn 
nur geteilte Freude ist doppelte Freude. Und 
vielleicht hilft dieses Sprichwort dabei, gute 
Geschenke zu finden. Denn Geschenke er-
innern uns daran, dass der Sinn des Lebens 

nicht der Kampf ums Dasein ist, sondern 
die gemeinsame Teilhabe an Gottes guten 
Gaben.

Jede gute Gabe und jedes vollkom-
mene Geschenk kommt von 

oben herab, vom Vater des 
Lichts.
Weihnachten ist die beste 
Gelegenheit, Geschenke zu 

machen und sich über Ge-
schenke zu freuen. Denn wir 

feiern den Geburtstag Jesu. Und 
jede Geburtstagsfeier ist zugleich das Be-

kenntnis: Es ist gut, dass es dich gibt. Wir 
freuen uns, dass du da bist. Wir genießen 
es, mit dir zusammen zu sein.
An der Krippe ist das so. Da kommen alle 
zusammen. Nicht nur die Könige mit ihren 
Geschenken. Hier treffen sich Armut und 
Reichtum, Nüchternheit und Liebe, Mensch 
und Gott. Denn Jesus ist Gottes großes Ge-
schenk an die Menschen. Und menschliche 
Geschenke dienen der Menschlichkeit – in 
Gottes Namen. Denn jede gute Gabe, jedes 
vollkommene Geschenk, kommt von oben 
herab, vom Vater des Lichts.

So wünsche ich Ihnen und Euch den Luxus 
einer gesegneten Adventszeit, fröhliche 
Weihnachtstage und Licht und Segen für 
jede und jeden von Euch im vergehenden 
und im kommenden Jahr!

Ihr/Euer Steffen Lahmann
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Geschenke 
Ein Doppel-Interview mit der Ersten Gemeinderätin der Gemeinde Uetze 
Ursula Tesch (UT) und Pastor Dr. Tibor Anca (TA)
Red.: Weihnachten steht vor Tür und damit 
die schwierige Aufgabe: was schenke ich den 
Liebsten? Eine Frage vorweg: Was ist Ihnen lie-
ber, schenken oder beschenkt werden? 
Ursula Tesch (UT): Beides! Ich schenke gern 
und ich werde gern beschenkt. Am schöns-
ten ist das mit der passenden Atmosphäre 
und wenn man die entsprechende Zeit da-
für hat.
Tibor Anca (TA): Wenn ich Zeit habe, schenke 
ich lieber, dann fabriziere ich gern selbst 
etwas. Wenn ich keine Zeit habe, lasse ich 
mich lieber beschenken.
Red.: Frau Tesch, jedes Jahr zu Weihnachten 
gibt es in Zusammenarbeit von Kirche und 
Gemeinde Geschenk-Aktionen, die benachtei-
ligten Familien, insbesondere Kindern zugu-
tekommen. Können Sie diese kurz erläutern? 
Und wie kommen diese Geschenke bei den 
Beschenkten an?
UT: Für die Aktion „Ein Stern für Kinder“ 
basteln Kinder aus den verschiedenen Ein-
richtungen der Gemeinde Sterne, die dann 
der Kirche übergeben werden. Wer eines 
dieser kleinen Kunstwerke ergattern möchte, 
kann dies im Rahmen unterschiedlicher Ver-
anstaltungen wie z. B. den Weihnachtsmärk-
ten Hänigsen und Dollbergen oder aber in 
den Kirchenbüros tun. Der Sozialfonds freut 
sich in jedem Fall über eine beliebig hohe 
Spende. Es wurden schon jetzt einige Sterne 
bei uns abgegeben!
Eine weitere Möglichkeit, Gutes zu tun ist 

die Weihnachtspäckchen-Aktion. Unsere So-
zialarbeiter ermitteln im Vorfeld die Anzahl 
der benachteiligten Kinder in der Gemeinde 
und schreiben für jedes dieser Kinder eine 
Karte mit Daten, wie Alter und Geschlecht. 
Wer ein Kind mit einem individuellen Über-
raschungspäckchen zu Weihnachten erfreu-
en möchte, kann sich ab Ende November 
eine dieser Karten an einer Ausgabestelle 
(Familienhaus und Allerhand Nuetzeliches 
Uetze, Kunstspirale Hänigsen, Kirchenbü-
ros) abholen und sein Geschenk bis zum 
13. Dezember bei einer Sammelstelle ab-
geben. Diese sind dann das Rathaus und 
das Familienhaus in Uetze sowie die Kita 
Storchennest in Hänigsen. Beide Aktionen 
haben sich in den letzten Jahren bewährt 
und wir bekommen immer wieder süße 
Rückmeldungen von den Beschenkten.
Red.: „Schenken“ verfehlt nicht selten den ge-
wünschten Effekt, Freude zu erzeugen. Der 
Schenkende steht unter Druck, angesichts der 
möglichen Erwartungen des Beschenkten, im 
Überfluss der Angebote das richtige zu wählen. 
Enttäuschungen und ausbleibende Dankbar-
keit sind die Folge. Wie könnte dieses Dilemma 
in unserer Gesellschaft vermieden werden?
UT: Indem man „Schenken“ nicht nur mate-
riell begreift, Zeit und gemeinsame Aktionen 
verschenkt, die dann auch zu einem ande-
ren Zeitpunkt stattfinden können. Außer-
dem sollten wir von der Vorstellung des 
„perfekten Geschenks“ abrücken, schöner 
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Pastor Dr. Tibor Anca im Gespräch mit Ursula Tesch, der Ersten Gemeinderätin der Ge-
meinde Uetze. Frau Tesch wohnt in Braunschweig und arbeitet seit 1998 in der Uetzer 
Verwaltung. Zu ihren Aufgaben gehört die allgemeine Vertretung des Bürgermeisters.

sind kleine Aufmerksamkeiten übers Jahr 
verteilt. Oder, man schenkt gemeinsam! 
TA: Das Schenken sollte zeitlich entzerrt wer-
den, weg von den Feiertagen, um den Druck 
raus zu nehmen. Wenn ich mich umschaue, 
habe ich doch eigentlich alles! Zeit für die 
Menschen, die ich liebe, ist das Wichtigste 
Geschenk, materielle Geschenke sind da oft 
ein Ersatz.
Red.: Auch in der Bibel wird nicht nur selbstlos 
geschenkt. In Moses 1 beispielsweise beschen-
ken Josephs Brüder ihn zur Besänftigung. In 
den Sprüchen (18,16) ist gar von Bestechungs-
geschenken die Rede: „Das Geschenk macht 
dem Menschen Raum und verschafft ihm Zu-
tritt zu den Großen.“ Herr Anca, wie verstehen 
Sie „Schenken“ im christlichen Sinne?
TA: Gegenständliche Geschenke spielen da 
eher eine untergeordnete Rolle. Gemein-

Übrigens: Die Geschenke der Heilgen drei Könige 

zu Jesu Geburt symbolisieren Nächstenliebe (Gold), 

Glaube (Weihrauch) und Freigiebigkeit (Myrrhe).

schaft, Zeit miteinander, Kraft, Ideen .... Im 
Idealfall ergänzen sich die Gaben einzelner, 
die sich an die Gemeinschaft verschenken. 

Red.: Gibt es in Ihren Familien bestimmte Re-
geln oder Traditionen für das weihnachtliche 
Beschenken?
TA: Feste Traditionen gibt es zum Beispiel für 
das Schmücken und für den Ablauf: Auch 
wenn unsere Kinder groß sind, das Glöck-
chen ruft immer noch zur Bescherung. Für 
die Geschenke entscheiden wir gemeinsam, 
was die Kinder wirklich brauchen. Dazu kom-
men Kleinigkeiten fürs Herz, das überneh-
men oft die Großeltern.
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UT: Bei uns gibt es keine richtige Regel. Aber 
die Schenkenden tun sich zusammen, be-
raten sich und schenken jedem Familienmit-
glied die Geschenke gemeinsam. Das ver-
hindert den Vergleich, wer denn wohl das 
schönste Geschenk überreicht hat. 
Eine Tradition haben wir noch: Erst wird aus-
gepackt, dann gegessen.
Red.: Gab es ein Geschenk in Ihrem Leben, 
über das Sie sich besonders gefreut oder ge-
ärgert haben?
UT: Es gibt mehrere Geschenke, über die ich 
mich sehr gefreut habe. Als Kind war ich mit 
meiner Oma im Supermarkt und habe dort 
ein Stoffzebra entdeckt, das ich unbedingt 
haben wollte. Meine Oma war aber nicht 

einverstanden, weil das Zebra ein bisschen 
kaputt war. Als genau dieses Zebra mit Ma-
cke dann unter dem Weihnachtsbaum lag, 
war die Freude groß! Ein anderes Mal habe 
ich mich besonders gefreut, als mir Mar-
tha Schrempel (die rote Martha) komplett 
unverhofft ein Geschenk vorbei brachte. 
Einfach so. Wir haben dann gemeinsam 
Kaffee getrunken, das war sehr schön. 
TA: Mein liebstes Geschenk war ein Ge-
burtstagsgeschenk von einem mir nahe 
stehenden Menschen: ein tönernes Glöck-
chen in Form eines Engels mit goldenen 
Haaren, Flügeln und einem mürrischen 
Gesicht. Der Engel soll mich darstellen ... 
Red.: Vielen Dank für das Gespräch.

Diakonin Jeannette Schulze
Ich bin dann mal weg…

… zumindest für eine Zeit lang - ich werde 
mich in den nächsten zwei Jahren um meine 
Familie kümmern. So verändert sich mein 
Alltag von Kinder- und Jugendgottesdiens-
ten, verschiedensten Gruppen der Gemein-
de und aktuell auch den Krippenspielen zur 
Pflege und Erziehung meines Kindes. 
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche und 
gesegnete Adventszeit und freue mich, Sie 
nach meiner Elternzeit wiederzusehen. Mit besten Wünschen

Diakonin Jeannette Schulze
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„Ich hätte gerne vier Exemplare“, sagt er. 
„Gleich vier?“, frage ich. Es ist der Tag des 
Kirchenjubiläums. Aber dass die Festschrift 
so gut verkauft wird, hätte ich nicht gedacht. 
„Ja, ich brauche vier Exemplare. Eins behalte 
ich für mich. Die anderen werde ich zu Weih-
nachten verschenken“, erklärt er. „Schöne 
Idee“, sage ich. „Nun, meine Schwester hat in 
der St. Petri-Kirche geheiratet. Jetzt wohnt sie 
in Stuttgart. Die bekommt das Büchlein per 
Post. Meine Kinder sind hier getauft und kon-
firmiert. Mein Sohn wohnt in Leipzig, meine 
Tochter in Kiel. Aber zur St. Petri-Kirche ha-
ben sie alle einen engen Bezug. Deshalb liegt 
die Festschrift für sie unterm Weihnachts-
baum…“, freut er sich und geht wenig später 
mit vier Exemplaren in der Hand zurück an 
den Tisch.

Festschrift zum Kirchenjubiläum
Geschenktipp

Wenn auch Sie jemanden kennen, der sich 
zum Weihnachtsfest über die Festschrift zum 
Kirchenjubiläum freuen würde, machen Sie 
es doch ebenso.
Die Festschrift wird gegen eine Spende von 
10 EURO zum Erhalt der Hänigser St. Petri-
Kirche im Hänigser Kirchenbüro ausgegeben. 
Neben Texten und Erklärungen zur Bauge-
schichte, zu Einrichtungsgegenständen und 
Personen, die in und an der St. Petri-Kirche 
wirkten, enthält das Büchlein auch eine 
Sammlung an Geschichten und Anekdo-
ten aus dem Leben der Kirchengemeinde. 
Die Festschrift ist nicht nur ein Beitrag zur 
Orts- und Kirchengeschichte, sondern auch 
der richtige Lesestoff für gemütliche Winter-
abende.
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 Schernich (42) Uetze

Ich freue mich über Geschenke, … die nicht durch ihren 
Preis, sondern durch ihre Herzlichkeit und den liebevol-
len Gedanken dahinter wertvoll sind.
Ich mache gern Geschenke, … die ein kleines Schmun-
zeln und im besten Fall ein freudiges Strahlen in die 

Augen zaubern.

Cord Fricke (59),Schwüblingsen

Ich freue mich über Geschenke ... besonders dann, wenn 
sich der Schenkende etwas Individuelles hat einfallen 

lassen. 
Ich mache gerne Geschenke, ... weil ich anderen damit 

meine Wertschätzung zeigen kann.

Le
na

 Er

fens (19), Uetze

Ich freue mich über Geschenke, ... die von 
Herzen kommen. 
Ich mache gerne Geschenke, ... weil ich schön 
finde, wenn andere sich freuen :) 

Weihnachtsmann, Dollbergen

             Ich freue mich über Geschenke, ... die jemand 
mit viel Liebe gemacht hat.

Ich mache gerne Geschenke, ... um allen Freude zu 
bringen und einen besonderen Wunsch zu erfüllen.
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 (7

9), H
änigsen

Ich freue mich über Geschenke, ... weil sie aus-
drücken, dass jemand an mich gedacht hat.
Ich mache gerne Geschenke, ... sogar noch 
lieber, als welche zu bekommen.

Helena Sperling ( 6) , Krätze 

Ich freue mich über Geschenke, … weil da Sa-
chen drin‘  sind , die mich glücklich machen. 

Ich mache gerne Geschenke, … 
weil ich mich dann freue .

Werbung

druck
punkt
langer

DRUCK
VOR ORT

IHR

PARTNER

info@druckpunkt-langer.de
Tel. 05173-922353
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Kompetenzteam Tische: v. l.: Andreas Staas, Dirk Anderson, 
Holger Wache, Hans Günther Brennecke (vorn), Matthias 
Schumann (hinten)

Dem Aktivkreis liegt das Dorfzentrum in 
Obershagen besonders am Herzen. Beim 
Gelben Haus ist die Unterstützung bedürf-
tiger Menschen treibende Kraft und der 
Förderverein hat sich den Erhalt kirchlicher 
Gebäude zur Aufgabe gemacht. Was ist bei 
den unterschiedlichen Aufgaben nun das 
Vereinende? Alle haben sich ehrenamtlich 
dem Gemeinwohl verschrieben. Menschen 
mit unterschiedlichsten Fähigkeiten tun sich 
zusammen, erledigen Aufgaben, die Kirche 
allein nicht leisten kann, und haben auch 
noch Freude daran. Sie vernetzen und unter-
stützen sich gegenseitig. 
Seit längerem laden die Tische im Dorfzen-
trum Obershagen zur Diskussion ein. Zu wa-
ckelig und Gestelle ausgerissen. Sind nun die 
Tische zu schwach oder die Nutzer zu stark? 
Dieser Frage ist Hans-Günter (HG) Brennecke 
aus dem Handwerkerteam vom Gelben Haus 
auf den Grund gegangen. Holz ist seine Lei-
denschaft, und so war seine Diagnose auch 
schnell gestellt. Die Einbaumuffen sind für 
den regelmäßigen Auf- und Abbau der Ti-
sche einfach zu schwach. Er setzt in einen 
bereits ausrangierten Tisch fachgerecht 20 
doppelt so starke Muffen und Schrauben ein 
und erhebt ihn zum Mustertisch mit deutlich 
höherer Belastbarkeit. Da sind aber weitere 
neun Tische mit dem gleichen Problem. Und 
so setzten sich HG und Andreas Staas vom 
Aktivkreis Obershagen kurzerhand zusam-
men und arrangieren die Gemeinschafts-

Aktivkreis, Gelbes Haus und Förderverein - 
Was eint sie, was macht sie so wertvoll? 

aktion zur Rettung bedürftiger Tische. Fünf 
handwerksaffine Helfer aus beiden Orga-
nisationen bauen unter Anleitung von HG 
die restlichen neun Tische nach Muster an 
einem Tag um und machen sie wieder voll 
einsatzbereit. Und eins gibt HG uns noch mit 
auf den Weg: „Wenn die Gestelle jetzt wieder 
ausreißen, warst Du zu stark und nicht der 
Tisch zu schwach“. 

Ach ja, da sind ja noch die Kosten. Als Dirk 
Anderson, Vorsitzender des  Fördervereins, 
von der Aktion Wind bekam, war für ihn so-
fort klar, dass der Förderverein die Kosten 
übernimmt. Und so hat das Netzwerk wieder 
einmal bewiesen, was Bürgerengagement 
bewegen kann. Der Applaus gehört Euch.          
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Auf einem alten Segelschiff Gemeinschaft er-
leben, wohnen, essen, schlafen, segeln, klei-
ne Inseln und Hafenstädte erkunden  und 
über Gott und die Welt reden; den Morgen 
mit einer Kurzandacht beginnen und am 
Abend über den Kern des christlichen Glau-
bens im Gespräch sein, nicht dogmatisch 
und doch fundiert.
Das Schiff wird geführt von einer nieder-
ländischen Stammbesatzung; Mithilfe beim 
Segelsetzen, Kochen  usw. ist erwünscht. 
Übernachtung in 2 bis 3-Personen-Kabinen.

Reiseroute: 
Abfahrt mit dem Reisebus am Sonntag, 11. 
Mai, 15 Uhr ab 30826 Garbsen, Andreaestr. 9
In Kiel an Bord Sonntagabend.
Ab Montag mit dem Schiff je nach Wind und 
Wetter ins dänische Inselmeer.
Von Bord Freitag, 16. Mai,  16 Uhr, Rückkehr 
in Garbsen abends.

Teilnehmerzahl: 16 bis 20 Personen

Kosten je nach Teilnehmeranzahl ca. 600 bis 
660 Euro, inkl. Busfahrt, Schiffsmiete, Über-
nachtung, Vollverpflegung.

Veranstalter: Ev.-luth. Kirchengemeinde An 
Aue und Fuhse
Reiseleitung: Pastor i.R. Wolfgang Dressel, 
Garbsen
Rückfragen und Anmeldung: Die Plätze 
werden in der Reihenfolge des Eingangs der 
Rückmeldungen an buw.dressel@gmx.de. 
vergeben, ein Formular für eine verbindliche 
Anmeldung wird anschließend verschickt. 
Rückfragen auch telefonisch möglich unter 
05131/ 4610610  oder 0157 35255053

Freizeit für Männer
Segeltörn im dänischen Inselmeer
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Die Gewinnerinnen und Gewinner des Ju-
gendandachtspreises 2024 stehen fest. Zum 
vierten Mal hat die Evangelisch-lutherische 
Landeskirche Hannovers am 25. August in 
der Hildesheimer Michaeliskirche besonders 
gelungene Andachten ausgezeichnet. 
In zwei Kategorien wurden Preise vergeben: 
für „face to face“-Andachten in Jugendgrup-
pen oder auf Freizeiten sowie für Instagram-
Videos. Die Beiträge sollten sich mit dem Bi-
belvers auseinandersetzen, dem sowohl die 
Jahreslosung für 2024 als auch das Motto des 
Kirchentages in Hannover 2025 entnommen 
ist: „Wachet, steht im Glauben, seid mutig 
und seid stark! Alle eure Dinge lasst in der 
Liebe geschehen!“ (1. Korinther 16,13-14).
Den mit 500 Euro dotierten 1. Preis in der 
Kategorie „face to face“ belegte Jens Krieger-

Landesbischof Meister gratuliert 
Jugendandachtspreis 2024 für Jens Krieger-Juhnke

Juhnke (19) aus Uetze.
Zusätzlich erhielten die Erstplatzierten Jens 
Krieger-Juhnke sowie Hanna Kruse und An-
neke Pollmann jeweils 3.000 Euro für Pro-
jekte ihrer Jugendgruppen. „Jugendliche 
erleben Glauben anders als wir. Diesen Glau-
ben hebt der Preis auf die Bühne unserer 
Kirche“, sagte Pastor Michael Grimmsmann, 
der die theologische Nachwuchsförderung 
der Landeskirche Hannovers und auch den 
Jugendandachtspreis verantwortet. „Die 65 
Bewerbungen spiegeln die Breite wider, mit 
der Jugendliche ihren Glauben in die Gesell-
schaft tragen. 
Genau dies möchte die Nachwuchsarbeit der 
Landeskirche fördern und würdigen.“ Lan-
desbischof Ralf Meister, der die Gewinnerin-
nen und Gewinner auszeichnete, formulierte 

Preisübergabe in der Michaeliskirche: Landesbischof 
Ralf Meister und Landesjugendpastorin Miriam Heuerman 
gratulieren Jens Krieger-Juhnke.
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es ähnlich: „Wir brauchen mutige Menschen 
wie euch, die auf den Punkt bringen, was 
wichtig ist. Die sagen, woran sie glauben.“ 
Die Einsendungen hätten in ihrer Kürze und 
Bildsprache überzeugt. Rund 180 Gäste wa-
ren zur Preisverleihung in der Hildesheimer 
Michaeliskirche gekommen. Das musikali-
sche Programm gestalteten die Deutschpop-
Newcomerin Jana Breman aus Wilsum (Graf-
schaft Bentheim) und ihr Pianist Daniel van 
Faassen. Jens Krieger-Juhnke hat den Preis 
gewissermaßen seiner Religionslehrerin Frau 
Arth zu verdanken. „Als ich eine Religions-
klausur zurückbekommen habe, stand da 
drunter ‚Text für den Jugendandachtspreis‘. 

Das habe ich dann zum Anlass genommen, 
den Text als Grundlage für eine Andacht auf 
einer Fahrt des Kirchenkreises Burgdorfs 
zu nutzen.“ Seine Adaption der Geschichte 
eines Jungen, der am Strand angespülte See-
sterne zurück ins Meer wirft, habe die Jury 
tief berührt, sagte Landesjugendpastorin Mi-
riam Heuermann in ihrer Laudatio. „Du hast 
es geschafft, eine einfache, aber kraftvolle 
Botschaft zu vermitteln: Dass unser Handeln, 
auch wenn es noch so klein erscheint, große 
Auswirkungen haben kann. Du hast uns dar-
an erinnert, dass es nicht die Größe unserer 
Taten ist, die zählt, sondern die Liebe und die 
Hingabe, mit der wir sie ausführen.“

Sommerfreizeit 2025
Costa Brava

Dein Wunschzettel weist noch Lücken auf? 
Dann schreib doch die Sommerfreizeit 
2025 drauf! Denn mit uns geht es vom 5.-
16.07.2025 an die Costa Brava in Spanien. 
Das Team gestaltet die 12 Tage mit einem 
spaßigen und abwechslungsreichen Pro-
gramm für dich rund um Leben und Glau-
ben. Auch deine Freizeit kommt natürlich 
nicht zu kurz. Wenn du zwischen 14 und 17 
Jahren alt bist , dann melde dich an unter 
https://evju-auefuhse.de und fahr mit der 
Evangelischen Jugend auf Freizeit! Die Teil-
nahmekosten betragen 590 € pro Person. 
Wir möchten, dass alle mitfahren können. 
Wenn du Probleme hast, den Teilnehmen-
denbeitrag zu bezahlen, melde dich gerne 
im Kirchenbüro. 

Weitere Infos findest du auf unserer Home-
page. 

Wir freuen uns auf dich!
Luke Duwe, Jens Krieger-Juhnke und Team
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Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln 
„wunderbar geschaffen!“

Am 7. März 2025 möchten wir einen Got-
tesdienst zum Weltgebetstag in Dollbergen  
feiern. Christinnen der Cookinseln - einer 
Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele tau-
send Kilometer von uns entfernt - laden ein, 
ihre positive Sichtweise zu teilen: Wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung 
mit uns. Ihre positive Sichtweise gewinnen 
die Schreiberinnen des Weltgebetstag-Got-
tesdienstes aus ihrem Glauben - und sie be-
ziehen sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum 
Teil auch problematischer Missionierungs-
erfahrungen wird der christliche Glaube auf 
den Cookinseln von gut 90% der Menschen 

selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre 
Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen 
verbinden ihre Maorikultur, ihre besonde-
re Sicht auf das Meer und die Schöpfung 
mit den Aussagen von Psalm 139. Wir sind 
eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu se-
hen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sicht-
weisen einzulassen. Für die Gestaltung des 
Gottesdienstes suchen wir noch Menschen, 
die sich einbringen möchten, egal ob mit 
einer helfenden Hand, musikalischem Ta-
lent oder Essensspenden landestypischer 
Speisen. Die Kirchenbüros freuen sich über 
Ihre Rückmeldungen.

Ort(e) gegen miese Stimmung 
Spenden für unsere Gebäude

So sagte es mal eine Besucherin einer Veran-
staltung im Dorfzentrum St. Nicolai Obersha-
gen: „Das hier ist ein Ort gegen miese Stim-
mung.“ Was für eine schöne Formulierung! 
Tatsächlich haben wir mehrere Orte gegen 
miese Stimmung, Orte für Konzerte, Gottes-
dienste, verschiedenste Veranstaltungen. 
Diese Orte sind für uns als Kirchengemeinde, 
aber auch für unsere breitere Gemeinschaft 
in unseren Dörfern wichtige Anlaufpunkte. 
Im Fokus unseres diesjährigen Spenden-
aufrufs stehen diese Orte, insbesondere 
unsere Kirchen in Obershagen, Katensen, 
Uetze, Dollbergen und Schwüblingsen. In 
Obershagen wird Ihre Spende zur Tilgung 
des Kredits genutzt. In Uetze und Katensen 

müssen wir Geländer an geltende Vorschrif-
ten anpassen, in Katensen wird zudem die 
Beleuchtung stromsparend modernisiert. 
In Dollbergen und Schwüblingsen stehen 
demnächst mehrere Reparaturen an. Als 
Kirchenvorstand würden wir uns sehr freu-
en, wenn Sie mit Ihrer Spende einen dieser 
Zwecke unterstützen würden. Dafür können 
Sie gerne unser Spendenkonto nutzen:

Kirchenkreisamt Burgdorfer Land 
IBAN: DE13 5206 0410 0000 0060 76 

BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck: 

KG 1051 + Spendenziel (z.B. KG 1051 
Obershagen) 

Wir danken Ihnen herzlich und wünschen 
eine besinnliche Zeit im Advent und ein 

gesegnetes Weihnachtsfest! 
Der Kirchenvorstand
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Schwüblingsen und Obershagen
Singgottesdienste am 4. Advent

Mir persönlich erscheint es bisweilen, dass 
die Adventszeit zu schnell vergeht. Es blei-
ben kaum Ruhe und Muße für mich selbst, 
um mich auf den Advent und  das nahende 
Weihnachtsfest einzustimmen. Wenn Ihnen 
dieses Gefühl bekannt vorkommt, sind Sie 
ganz herzlich zu den Gottesdiensten am 4. 
Advent in Schwüblingsen und Obershagen 
eingeladen. Dort werden wir viele Advents- 
und auch schon Weihnachtslieder singen. 
Dazu hören wir verschiedene adventliche 
Texte aus der Bibel. Und sollten Sie bereits 

in der Adventszeit angekommen sein, freue 
ich mich ebenfalls auf Sie! Dann können wir 
gemeinsam singen und hören von dem, der 
da zu uns kommt und von dem schon die 
Propheten geweissagt haben. So bereiten 
wir uns vor auf das, was in der Krippe in 
Bethlehem seinen Anfang genommen hat.  
Ihnen allen ein ganz herzliches Willkom-
men dazu; auf dass die adventliche Stim-
mung bei uns Einzug halten möge.

Ihre Stefanie Neuenfeldt     

Ohne Stress und ohne Hektik 
Kirche im Kerzenschein

Auch in diesem Jahr laden wir mittwochs im 
Advent wieder zur „Kirche im Kerzenschein“ 
ein. Nur von Kerzenlicht erhellt feiern wir 
eine kurze Andacht mit Gesang, Gebet und 
Denkanstößen zu dieser besonderen Jahres-
zeit.
Im Anschluss gibt es bei Tee und Keksen die 
Möglichkeit, abseits von Hektik und Betrieb-
samkeit noch etwas beieinander zu bleiben, 
um sich gemeinsam auf das Weihnachtsfest 
einzustimmen.
Seien Sie herzlich willkommen zur „Kirche im 
Kerzenschein“ am 4., 11. und 18. Dezember, 
jeweils um 18 Uhr in der St. Petri Kirche zu 
Hänigsen.
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An alle, die unsere Arbeit unterstützen:
Ein herzliches Dankeschön!

Im vergehenden Jahr hat unsere Kirchen-
gemeinde ganz viel Unterstützung erfahren. 
Dafür sagen wir herzlich DANKE bei allen, 
die uns durch Spenden, gute Worte und tat-
kräftigen Einsatz unterstützt haben.  Durch 
diese Unterstützung konnte unsere Kirchen-
gemeinde die Arbeit zu machen, die vielen 
Menschen hilft.
Wir können gar nicht alle Helferinnen und 
Helfer aufzählen. Denn wir merken an vie-
len Stellen, dass wir nicht alleine unterwegs 
sind. Zum Beispiel beim Mittagstischange-
bot „meet & eat“, denn ohne die helfenden 
Hände der Unterstützer von der Genera-
tionenhilfe Dollbergen und dem Aktivkreis 
Obershagen wäre das nicht zu stemmen. 
Ein großer Dank gilt auch dem TSV Dollber-
gen und dem Ortsrat Hänigsen, mit denen 
gemeinsam Andachten und Laternenumzü-
ge organisiert wurden, um den Martinstag 
zu feiern.
Ein besonderer Dank geht auch an die 
„Rentnerband“ in Schwüblingsen, die das 
neu angelegte Urnenfeld auf dem dortigen 
Friedhof in Schuss hält.
Nach manchem Gottesdienst in diesem Jahr 
gab es Gelegenheit, noch eine Weile zusam-
menzubleiben. Nicht selten konnten wir uns 
dabei über kulinarische Köstlichkeiten freu-
en. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zu den abwechslungsreichen Buffets bei-
getragen haben.

Dank gilt auch den Freibädern Hänigsen 
und Uetze dafür, dass wir im Sommer mit 
Freibadgottesdiensten dort zu Gast sein 
durften.
Zum Erntedankgottesdienst in Uetze konn-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die neue Erntekrone bewundern. Dafür 
danken wir den Uetzer Landfrauen. Eben-
so danken wir den Hänigser Landfrauen 
und dem Aktivkreis Obershagen, die das 
Kuchenbuffet zum Kirchenjubiläum in Hä-
nigsen organisiert haben. Dem Heimat-
bund Hänigsen, der an der Erstellung einer 
Jubiläums-Festschrift mitwirkte, gilt unser 
Dank ebenso wie den örtlichen Betrieben 
und einigen Privatpersonen, durch deren 
Spenden dieses Projekt überhaupt erst rea-
lisiert werden konnte.
Den Fördervereinen unserer Kirchenge-
meinde und dem Aktivkreis, deren finan-
zielle Hilfe bei Aufwendungen im Gebäude-
bereich zunehmend wichtiger werden wird, 
danken wir ebenso wie all den Spenderin-
nen und Spendern, die durch ihre Gaben 
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die Arbeit unserer Kirchengemeinde in ganz 
vielen Bereichen punktuell oder fortwäh-
rend unterstützen. Ohne ihre Hilfe wäre 
vieles nicht umzusetzen, was in unserer 
Kirchengemeinde geschieht.
Nicht zu vergessen sind all diejenigen, die 
durch ihren persönlichen Einsatz, ihre Zeit 
und ihr Geschick das Gemeindeleben in 
unseren Orten aktiv gestalten in Kinder-
gottesdiensten, JuMAK, Seniorenkreisen, 
Theatergruppe, beim Männerkochen und 
in den Frauenkreisen, in der Gemeinde-
briefredaktion und beim Verteilen des Ge-
meindebriefes, in diakonischen Projekten 
und im musikalischen Bereich. All diesen 
Haupt- und Ehrenamtlichen sei ein herzli-
ches Dankeschön für all das ausgesprochen, 
was im vergehenden Jahr gemeistert wurde. 
DANKE!
Mit Blick in die nähere Zukunft danken wir 
auch schon den Krippenbauern aus Hänigs-
en und dem Reitverein Dollbergen, der seine 
Reithalle für den Krippenspiel-Gottesdienst 
zur Verfügung stellt und diesen durch sehr 
viel Hilfe beim Auf- und Abbau mit ermög-
licht.
Vielleicht sehen wir uns dort oder auch an 
anderer Stelle; im Namen des Kirchenvor-
standes wünsche ich Ihnen frohe, friedliche 
und gesegnete Festtage!

Uwe Hoffmann
für den Kirchenvorstand        

Am 14. September sammelten sich schon 
recht früh die Kinder im verschiedenen Al-
ter im KiZ, Uetze. Um zehn begann dann 
der Kindergottesdienst, vorbereitet von 
Gaby Pahls. Unterstützt wurde sie, wie 
immer, von anderen Ehrenamtlichen. Lei-
der war das aber der letzte Kindergottes-
dienst, den Gaby begleitet hat. Im Kreise 
der Kinder, mitten im Kindergottesdienst, 
wurde sie von Diakonin Jeannette Schul-
ze und Pastor Tibor Anca verabschiedet. 
An dieser Stelle noch einmal: Liebe Gaby, 
wir danken dir für deinen Einsatz und wer-
den dich an dieser Stelle vermissen! Wir 
freuen uns auch, dass du uns dann doch 
erhalten bleibst, der Seniorenkreis in Uetze 
freut sich weiterhin über dein Engagement. 

                                              
Pastor Tibor Anca

Schön, dass Du da warst!
Gaby Pahls wurde verabschiedet
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Ihr STARKER Partner
Jetzt auch für Photovoltaik

Tel. 05147 / 7502
hausmann-bedachungen.de

Installationen Hausgeräte

Reparaturen Elektroheizungen
Lichttechnik Materialverkauf

SAT-Anlagen Klimaanlagen

Photovoltaik E-Check

Daten- und Netzwerktechnik

Installationen Hausgeräte

Reparaturen Elektroheizungen
Lichttechnik Materialverkauf

SAT-Anlagen Klimaanlagen

Photovoltaik E-Check

Daten- und Netzwerktechnik

Installationen
Reparaturen
Lichttechnik
SAT-Anlagen
Photovoltaik
Daten- und Netzwerktechnik

Hausgeräte
Elektroheizungen
Materialverkauf
Klimaanlagen
E-Check

VD Elektrik
Elektromeister 

Jörg van Ditzhuyzen

Burgdorfer Straße 85-89 · 31311 Uetze
Tel. (0 51 73) 92 21 44 · www.vdelektrik-uetze.de
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 JuMak Wahl 
Sophie Schulz
Hey, ich bin Sophie, 15 Jahre alt, gehe auf 
das Gymnasium Uetze und bin „die Neue“ 
im JuMaK Vorstand. In meiner Freizeit tanze 
ich gerne und engagiere mich in der Evange-
lischen Jugend - da bin ich bei Jugendgottes-
diensten und Projekten dabei. Außerdem 
begleite ich die Konfirmand*innenfahrten 
als Teamerin.
Die Evangelische Jugend ist mir wichtig ge-
worden, weil es super viel Spaß macht, mit 
den Teilnehmenden und im Team Aktionen 
durchzuführen und man viele neue Men-
schen kennenlernen kann. Außerdem ist 
mir in der Zeit klar geworden, wie viel man 

in Kirche gestalten kann, weshalb ich für 
den Vorstand kandidiert habe. Während 
meiner Zeit im Vorstand möchte ich vor 
allem anderen Jugendlichen ermöglichen, 
eigene Projekte durchzuführen. 

Herzliche Einladung zum 
Teenkreis

Du willst echte Typen treffen, weitere ken-
nen lernen, gemeinsam an coolen Spielen 
und Aktionen teilnehmen, über Gott und die 
Welt reden, … ?
Dann komm vorbei und sei dabei!
Wer: Boys and Girls ab Klasse 5

Wann: Alle 2 Wochen freitags von  
18-19.00 Uhr ab dem 17. Januar 2025
Wo: Im Gemeindehaus in Dollbergen

Wir freuen uns auf dich!
Frederike, Dana und Mirko
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Am 19. Februar sind alle Seniorinnen und 
Senioren unserer Kirchengemeinde einge-
laden zum großen Senioren-Karneval nach 
Hänigsen zu kommen. Es erwartet Sie ein 
buntes Programm aus Büttenreden, Sket-
chen, Parodien und vielem mehr. Einlass-
voraussetzungen sind gute Laune und ein 
lustiger Hut, den Sie während der Veranstal-
tung tragen. Kommen Sie vorbei und feiern 
Sie mit am 19. Februar, ab 15 Uhr, im Haus 
der Begegnung in Hänigsen (An der Kirche 2). 
Für eine bessere Planung bitten wir um eine 
Voranmeldung über die Mitarbeiterinnen 

Herzliche Einladung zum weihnachtlichen 
Frauenfrühstück am 07. Dezember von 9:30 
bis 11:30 Uhr im Haus der Begegnung, An 
der Kirche 2, in Hänigsen. Wie fast jedes Jahr 
wird eine Flötengruppe für wunderschöne 
weihnachtliche Klänge sorgen.
Pastor Steffen Lahmann wird mit den Besu-
cherinnen das Thema „Engel“ bedenken. Es 
wird um Engel in der Bibel gehen und auch 

darum, welchen Platz Engel in der kirch-
lichen Tradition und Lehre und in der per-
sönlichen Vorstellungswelt vieler Menschen 
haben. Wenn Sie eine besondere Engelfigur 
oder etwas anderes zum Thema haben, 
können Sie das für unseren Ausstellungs-
tisch mitbringen. Wenn Sie zwei Stunden 
in weihnachtlicher Atmosphäre verbringen 
möchten, dann melden Sie sich bitte dazu 
bis zum 04. Dezember bei Gisela Schlecht 
an: 05147-979550.

Weihnachtliches Frauenfrühstück
Engel in Hänigsen

Seniorenkarneval am 19. Februar! 
Helau und Alaaf

Herzliche Einladung
Seniorenkreis Weihnachtsfeiern 
Schwüblingsen 		 Samstag, 	 30. November 	 15 Uhr 
Uetze			   Mittwoch	  4. Dezember	 15 Uhr  
Obershagen		  Mittwoch	  4. Dezember	 15 Uhr 
Dollbergen 		  Mittwoch	 18. Dezember	 15 Uhr 
Hänigsen 		  Mittwoch	 18. Dezember	 15 Uhr

der Seniorenkreise oder unsere Kirchenbü-
ros bis zum 12. Februar. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!

*

*
*

*

*
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Freitag, 29. November, 19 Uhr  
Adventskonzert der 
Kirchengemeinde 
Die Kirchengemeinde An Aue und Fuhse 
lädt für Freitag, den 29. November um 
19 Uhr  zu ihrem alljährlichen Advents-
konzert ein. Auch in diesem Jahr können 
Sie sich auf ein stimmungsvolles Pro-
gramm der mitwirkenden Ensembles, 
Chöre und Musiker freuen.  
Johannes der Täufer Kirche Uetze

Samstag, 07. Dezember, 19 Uhr
Weihnachtskonzert 
Chorange 
Alle Jahre wieder ... Eine liebgewonnene Tradition ist unser Weihnachtskonzert in der 
Johannes der Täufer-Kirche in Uetze. Das 2. Adventswochenende steht ganz im Zeichen 
der Musik. Am 7. Dezember um 19 Uhr laden wir zum Weihnachtskonzert herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen wir uns sehr. Unser Repertoire ist wieder weit 
gefächert mit Liedern aus den verschiedensten Ländern. 
Chorange freut sich auf Sie. 
Johannes der Täufer Kirche Uetze

Freitag, 06. Dezember - 19 Uhr  
BENKOENIG 
Am Freitag, den 06. Dezember, findet 
ein Konzert mit dem Singer-Songwri-
ter-Duo Benkoenig statt. Das sind Lutz 
König und Michael Benkowitz, die eige-
ne deutschsprachige Kompositionen 
vorstellen. Ihre Texte greifen alltägliche 
Gedanken und Gefühle auf. Eintritt ist 
frei, es geht ein Hut rum. 
Dorfzentrum St. Nicolai Obershagen

Sonntag, 08. Dezember 17 Uhr
Adventskonzert des Ausbildungsorchesters  
des Feuerwehrmusikzuges Burgdorf-Hänigsen 
Am 2. Advent heißt es wieder, den adventlichen Klängen der Nachwuchsmusikerinnen 
und -musiker des Feuerwehrmusikzuges Burgdorf und Hänigsen zu lauschen. Ab 17 Uhr 
warten sie in der St. Petri-Kirche Hänigsen mit modernen und klassischen Musikstücken 
auf, auch zum Mitsingen. Zum Ausklang werden den Gästen nach dem Konzert auf dem 
Kirchhof Glühwein und Punsch serviert, und man kann mit den Musikerinnen und Musi-
kern das Konzert Revue passieren lassen.  
 St. Petri Kirche Hänigsen
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Mittwoch, 18. Dezember 19 Uhr
Vokaler Doppel-Hochgenuss
Vox Spiritus trifft Mund-
werk 
Der winterlichen Kälte trotzend heizen 
die Sängerinnen und Sänger des Ensem-
bles Vox Spiritus mit weihnachtlichen 
Klängen die Räume. Anmutig, akustisch, 
a Cappella; aber auch ausgelassen und 
heiter. Musik, die Ohrwürmer unter die 
Ohrenwärmer setzt, berührt und be-
geistert. Die mehrfach ausgezeichneten 
Musikerinnen und Musiker stimmen 
stilsicher mit Klassikern sowie Eigen-
kompositionen auf die Feiertage ein. 
Die Sängerinnen und Sänger des 
Vokalensembles Mundwerk unter der 
Leitung von Paul Oster haben sowohl 
klassische Weihnachtslieder als auch 
überraschende Arrangements bekann-
ter Stücke im Gepäck. Charmante wie 
humorvolle Moderationen würzen den 
Konzertabend mit einer erfrischenden 
Prise Chaos.  Nach dem Konzert gibt es 
Punsch und Plätzchen.
Johannes der Täufer Kirche Uetze

Freitag, 13. Dezember, 19 Uhr
Weihnachtskonzert 
Gesangvereing Concordia 
Schwüblingsen 
Der Chor singt mit dem Publikum 
stimmungsvolle Weihnachtslieder.
Jorias Fuhrmann spielt weihnachtliche 
Lieder auf der Orgel. 
Christuskirche, Schwüblingsen 

Freitag, 20. Dezember - 17 Uhr  
Kornhäuser Musikanten	               
Konzert mit klassischer,
weihnachtlicher Blasmusik
Hof Bethmann, Schwüblingsen 

Alle aufgeführten Konzerte sind Teil der Aktion „Lebendiger 
Adventskalender“. Siehe dazu Seite 43.
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Zu den wirklich schönen Seiten des Kirche-
Seins gehört ihre Internationalität und das 
tiefe Bewusstsein, trotz aller Spaltungen 
in verschiedene Konfessionen eine Kirche 
unter einem HERRN zu sein. 
Partnerschaftliche Kontakte über Gemein-
de-, Landes- und Konfessionsgrenzen hin-
weg sind daher etwas, das zum Kirche-Sein 
dazu gehört. Und sie sind in unserer Zeit 
möglicherweise so wichtig, wie lange nicht 
mehr.
In diesem Bewusstsein – und unter dem Ein-
druck der damaligen Brexit-Diskussionen – 
haben Bischof Nick Baines (Leeds) und Lan-
desbischof Ralf Meister (Hannover) bereits 
im Jahr 2017 eine Partnerschaft der Diözese 
Leeds (Church of England) mit der Landes-
kirche Hannovers angeregt. Dieser Gedan-
ke wurde seitdem weiter verfolgt, denn in 
beiden Kirchen stieß diese Idee auf großes 
Interesse.

Nach einigen Begegnungen auf bischöflicher 
Ebene in der Anfangszeit der partnerschaft-
lichen Bestrebungen waren es vor allem 
Mitarbeitende aus Kirchengemeinden und 
übergemeindlichen Diensten, die diese Kon-
takte während der Corona-Pandemie durch 
digitale Formate weiter voranbrachten. Auch 
Mitarbeitende aus den römisch-katholischen 
Bistümern Osnabrück und Hildesheim sind 
zu diesem Kreis dazu gestoßen.

Yorkshire Dales und Aue und Fuhse
Im Oktober 2022 besuchte eine Delegation 
mit Teilnehmenden aus der Landeskirche 
Hannovers und den niedersächsischen 
Bistümern die Diözese Leeds in Yorkshire/
Nordengland. Das ist dort, wo in den 1970er 
Jahren die Fernsehserie „Der Doktor und 
das liebe Vieh“ gedreht wurde, und wo die 
Yorkshire Dales noch immer so aussehen, 
als ob Tierarzt James Herriot gleich um die 
Ecke kommt.
Der Gegenbesuch in Niedersachsen fand 
im Oktober 2024 statt. Er stand unter dem 
Leitthema „Church revitalisation“ (dt: Wie-
derbelebung kirchlichen Lebens). Auch der 
Kirchenkreis Burgdorf war eine Station der 
anglikanischen Geistlichen Erik Peters, Chris 
Lawson und Derek Jones. Während ihres Auf-
enthalts in der Kirchengemeinde An Aue und 
Fuhse führten sie Gespräche mit unseren 
Pastoren und Gemeindemitgliedern. Wäh-
rend sie sich über den Zusammenschluss 
mehrerer Kirchengemeinden informierten, 
stellten alle Beteiligten schnell fest, dass sie 
sehr ähnlich über neue Formen des Kirche-
Seins, die Gemeinwesen-Orientierung und 
die kirchliche Arbeit in politischen und so-
zialen Kontexten denken.

Quartiere gesucht
Dieser Besuch hat uns stark motiviert, den 
Gedanken einer Gemeinde-Partnerschaft 
aufzunehmen. Gerne würden wir mit unse-

Besuch aus England – Besuch in England
Die Anfänge einer Gemeinde-Partnerschaft?
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ren anglikanischen Freunden weiterdisku-
tieren und die Kontakte nicht nur auf der 
pfarramtlichen Ebene, sondern auch in der 
Gemeinde verankert und vertiefen.

Eine gute Gelegenheit ist ein weiterer Be-
such, um sich gegenseitig besser kennenzu-
lernen. Ein guter Zeitraum sind die Tage, in 
denen der Deutsche Evangelische Kirchentag 
in Hannover stattfindet (30. April bis 4.Mai 
2025). Dazu würden wir die Briten gerne 
einladen und suchen ab sofort Quartiere in 
unserer Kirchengemeinde.
Wer sich vorstellen kann, einen oder mehre-

re Gäste für einige Tage bei sich aufzuneh-
men, um das Kirche-Sein über Gemeinde-
grenzen hinweg ganz praktisch zu leben, ist 
gebeten, sich bis zum 15. Februar bei Pastor 
Steffen Lahmann zu melden, der den Besuch 
koordiniert.

Angemerkt sei an dieser Stelle schon, dass 
es im Herbst 2025 auch einen Gegenbesuch 
aus unserer Kirchengemeinde in der Diöze-
se Leeds geben soll. Sie wissen schon: Dort, 
wo „Der Doktor und das liebe Vieh“ gedreht 
wurde… Zum Redaktionsschluss standen 
die genauen Reisedaten noch nicht fest, wir 
werden aber zeitnah darüber informieren.

Begegnung im Kirchenkreis Burgdorf: Supn. Sabine Preuschoff empfing am 25. Oktober Rev. Derek Jones (v.l.), 
P. Woldemar Flake, P. Steffen Lahmann, Rector Chris Lawson und Rev. Erik Peters (Foto: Benjamin Jürgens-
meier/Ev.-luth. Landeskirche Hannovers).
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

01.12.
1. Advent

10:30 Uhr Dollbergen M. Hotop

04.12.
Mittwoch

18:00 Uhr Hänigsen  
Kirche im Kerzenschein

Pastor Lahmann

06.12.
Freitag

18:00 Uhr Uetze  
Jugendgottesdienst

JuMaK

11.12.
Mittwoch

18:00 Uhr Hänigsen  
Kirche im Kerzenschein

Pastor Lahmann

18.12.
Mittwoch

18:00 Uhr Hänigsen  
Kirche im Kerzenschein

Pastor Lahmann

25.12.
1. Weihnachtstag

10:30 Uhr Schwüblingsen Pastorin Neuenfeldt

26.12.
2. Weihnachtstag

10:30 Uhr Hänigsen Pastorin Behler

Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

08.12. 
2. So. im Advent

10:30 Uhr Hänigsen A. v. Schintling-Horny

17:00 Uhr Katensen D. Rentz

24.12.
Heiligabend

15:00 Uhr Altmerdingsen Krippenspiel Pastorin Behler

15:00 Uhr Obershagen Krippenspiel Team + Pastorin Neuenfeldt

15:00 Uhr Hänigsen Krippenspiel Pastor Lahmann

15:30 Uhr Dollbergen Reithalle  
Krippenspiel

KiGo-Team + Pastor Dr. Anca

15:30 Uhr Uetze Krippenspiel Team + J. Ernst

16:30 Uhr Hänigsen Krippenspiel Konfis + Pastor Lahmann

16:30 Uhr Schwüblingsen, Hof Kobbe 
Krippenspiel

Team + Pastor Dr. Anca

16:30 Uhr Uetze Krippenspiel JuMak

16:30 Uhr Katensen Christvesper Pastorin Neuenfeldt

18:00 Uhr Uetze Christvesper Pastorin Behler

18:00 Uhr Dollbergen Christvesper Pastor Dr. Anca

18:00 Uhr Obershagen Christvesper Pastor Lahmann

23:00 Uhr Hänigsen Christnacht Pastor Lahmann

15.12. 
3. So. im Advent

10:30 Uhr Uetze Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Hänigsen Pastor Dr. Anca

22.12. 
4. So. im Advent

10:30 Uhr Schwüblingsen
Singgottesdienst

Pastorin Neuenfeldt

17:00 Uhr Obershagen
Singgottesdienst

Pastorin Neuenfeldt
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Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

05.01.25
2. So. nach 

Weihnachten

10:30 Uhr Hänigsen  
anschl. Neujahrsempfang der 
Kirchengemeinde

Pastor Lahmann

12.01.25
1. So. nach Epi-

phanias

10:30 Uhr Uetze Pastor Voget

17:00 Uhr Dollbergen M. Hotop

11.01.25
Samstag

14:00 Uhr Uetze  
Taufgottesdienst

Pastorin Mahler

31.12.
Silvester

17:00 Uhr Obershagen  mit Abendmahl Pastorin Neuenfeldt

18.01.25
Samstag

18:00 Uhr Hänigsen, HdB  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

19.01.25
2. So. nach Epi-

phanias

10:30 Uhr Katensen A. v. Schintling-Horny

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

17:00 Uhr Hänigsen
Thema: Jahreslosung

Roswitha Weis

25.01.25
Samstag

10:00 Uhr Obershagen 
Kindergottesdienst

KiGo-Team

26.01.25
3. So. nach Epi-

phanias

10:30 Uhr Schwüblingsen Pastor Lahmann

17:00 Uhr Obershagen Pastor Lahmann

31.01.25
Freitag

10:00 Uhr Uetze 
Jugendgottesdienst

JuMaK

02.02.25
Letzter. So. nach 

Epiphanias

10:30 Uhr Dollbergen 
mit Abendmahl

Pastorin Neuenfeldt

17:00 Uhr Hänigsen
mit Abendmahl

Pastorin Neuenfeldt

08.02.25
Samstag

14:00 Uhr Dollbergen  
Taufgottesdienst

Pastorin Behler

09.02.25
4. So. vor der 

Passionszeit

10:30 Uhr Uetze Pastorin Behler

17:00 Uhr Obershagen Pastorin Behler

15.02.25
Samstag

10:00 Uhr Hänigsen, HdB  
Kindergottesdienst

KiGo-Team

16.02.25
Septuagesimä

10:30 Uhr Hänigsen Pastor Lahmann

17:00 Uhr Schwüblingsen Pastor Lahmann

22.02.25
Samstag

10:00 Uhr Obershagen 
Kindergottesdienst

KiGo-Team
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Datum Uhrzeit Ort / Thema AusführendDatum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend
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beim Neujahrsempfang der ev.-luth. Kirchen-
gemeinde An Aue und Fuhse auf das neue 
Jahr anzustoßen. Wir freuen uns auf Ihre 
und Eure Teilnahme und auf interessante 
Gespräche und Begegnungen, um die Kon-
takte des alten Jahres zu erneuern und neue 
Kontakte zu knüpfen.

Kirchenvorstand und Pfarramt

Gottesdienst und Neujahrsempfang 

Gemeinsam das neue Jahr begrüßen

Die Jahreslosung 2025

Prüft alles und  
behaltet das Gute! 

1. Thessalonicher 5,21

Keksspende 2024 

Jugengruppe in Aktion

23.02.25
Sexagesimä

10:30 Uhr Obershagen Pastor Dr. Anca

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus
Kindergottesdienst

KiGo-Team

17:00 Uhr Katensen Pastor Dr. Anca

Am 5. Januar 2025 laden wir herzlich nach 
Hänigsen ein, um das neue Jahr gemeinsam 
zu begrüßen.
Unter Beteiligung der Sternsinger feiern wir 
unseren Gottesdienst am ersten Sonntag 
des neuen Jahres in der St. Petri-Kirche Hä-
nigsen. Er beginnt um 10:30 Uhr.
Im Anschluss daran laden wir Sie und Euch 
herzlich ein ins Haus der Begegnung, um 

Am Samstag, den 7. Dezember, vertei-
len die Jugendlichen unserer Kirchen-
gemeinde wieder selbstgebackene 
Kekse gegen Spende. Der Erlös ist für 
soziale Zwecke bestimmt. Los gehts ab 
9 Uhr auf dem Parkplatz des Edeka-
marktes in Hänigsen. 
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Befehle ich meinen Geist in deine Hände? 

Ökumenischer Einkehrtag zum Umgang mit Tod und Trauer

| 29

Am Samstag, den 22. Februar 2025, laden 
die röm.-kath. St. Nikolausgemeinde und die 
ev.-luth. Kirchengemeinde An Aue und Fuhse 
zum ökumenischen Einkehrtag ins Haus der 
Begegnung (An der Kirche 2) nach Hänigsen 
ein.
Wer nach dem Tod fragt, fragt nach dem Le-
ben. Und so unterschiedlich wie das Leben 
sind auch die Antworten der Weltreligionen 
auf den Umgang mit dem Sterben und dem, 
was danach kommt:   Himmel, Hölle, ewiges 
Leben oder Wiedergeburt? Gemeinsam wol-
len wir uns am Einkehrtag dem Umgang mit 
Tod und Trauer nähern.
Die Referentinnen und Referenten werden 
uns Einblicke geben, welche Vorstellungen, 
Riten und Bewältigungsprozesse in ver-
schiedenen Religionen mit diesem Thema 
verbunden sind. Auch Menschen, die Ster-
bende und Trauernde begleiten, werden zu 
Wort kommen. Denn in den Vorträgen und 

Gesprächen des Einkehrtags soll es nicht al-
lein um die Vermittlung und Vertiefung von 
Wissen gehen. Auch Denkanstöße zu ganz 
persönlichen Fragestellungen mit Blick auf 
die Endlichkeit menschlichen Lebens haben 
dort Raum.

Der ökumenische Einkehrtag „Befehle ich 
meinen Geist in deine Hände?“ beginnt um 
10 Uhr und endet gegen 16 Uhr. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Lediglich der Preis für das 
gemeinsame Mittagessen ist von den Teil-
nehmenden einzuplanen.
Aus organisatorischen Gründen wird eine 
Anmeldung über das Kirchenbüro der Kir-
chengemeinde An Aue und Fuhse bis zum 6. 
Februar 2025 erbeten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Dr. Ulrich Ensinger

P. Steffen Lahmann

Adolf Schepelmann – Ein Nachruf

Am 18.10.2024 verstarb Adolf Schepelmann. Ehrenamtlich hat er über lange Jahre 
Küsterdienste in unserer Johannes der Täufer-Kirche in Uetze übernommen und die 

Gottesdienstbesucher am Sonntagmorgen freundlich begrüßt. Jedes Jahr Weihnachten 
konnten Kinder und Erwachsene die Krippe in der Kirche bestaunen, die er gepflegt 

und immer rechtzeitig zum Heiligen Abend in der Kirche aufgebaut hat.
Wir danken herzlich für sein Wirken in unserer Kirche. Seine freundliche und zurückhal-

tende Art wird uns immer in Erinnerung bleiben.

Kirchenvorstand und Mitarbeitende der Ev.-luth. Kirchengemeinde An Aue und Fuhse
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Nachdem unser langjähriger Vorsitzender 
und Vereinsmitgründer Ulrich Christian Fett 
traurigerweise Anfang des Jahres verstorben 
ist, macht der Förderverein für die Kirchen in 
Uetze und Katensen jetzt einen organisato-
rischen Neuanfang.  Auf der Mitgliederver-
sammlung am 27. August wurde Dr. Michael 
Hustedt zum neuen Vorsitzenden gewählt. In 
ihren Ämtern bestätigt wurden Wolf-Michael 
Fischer und  Günter Kellmer als stellvertre-
tender Vorsitzender bzw. Schriftführer. Zur 
neuen Kassenführerin wurde Jutta Fischer 
und als neuer Beisitzer Herbert Kaiser (nicht 
im Bild zu sehen) gewählt. Der neue Vor-
stand freut sich auf die kommenden Aufga-
ben und Herausforderungen. Mit unserer 
Arbeit wollen wir gemeinsam mit dem Kir-
chenvorstand der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde An Aue und Fuhse dazu 
beitragen, dass unsere Kirchengebäude in 
Uetze und Katensen in einem guten bauli-

chen Zustand erhalten werden, damit dort 
auch zukünftig Gottesdienste und Veranstal-
tungen stattfinden können und sich die Teil-
nehmenden wohlfühlen. Dies erscheint uns 
angesichts der abnehmenden Mitglieder-
zahlen in den Gemeinden wichtiger denn je. 
Wir freuen uns über Spenden, die uns bei der 
Erreichung unserer Ziele zum Erhalt der Kir-
chengebäude helfen. Die Kontoverbindung 
des Vereins lautet: 

Hannoversche Volksbank e.G.
IBAN DE86 2519 0001 0578 9214 00
BIC VOHADE2HXXX
Bis für uns eigene E-Mail-Adressen bei der 
Kirchengemeinde eingerichtet werden, kön-
nen Interessierte über das Gemeindebüro in 
Uetze mit uns Kontakt aufnehmen.
Kirche gestalten – Gebäude erhalten 
Förderverein der Johannes-der-Täufer-Kirche 
in Uetze und der Michaeliskirche in Katensen 
e.V.

Förderverein für die Kirchen in Uetze und Katensen
Neuanfang!

Der neue Vorstand (Foto: Förderverein).
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Der Pfarrhof liegt in der historischen Orts-
mitte Hänigsens. Verschiedene Arbeiten am 
dort befindlichen Gebäude-Ensemble aus 
Kirche, Pfarrhaus und Haus der Begegnung 
konnte der Förderverein Kirche Hänigsen-
Obershagen e.V. in den vergangenen Jahren 
unterstützen.
Pünktlich zum Jubiläum der St. Petri-Kirche 
wurde nun auch das in die Jahre gekommene 
Tor zum Kirchplatz erneuert. Malte Schacht 
und Nico van der Linden von der Uetzer Fir-
ma Holzschacht GbR haben sich der Sache 
angenommen.
Nach dem Ausbau des verwitterten Vorgän-
gers fertigten die Tischler unter Verwendung 
der originalen Eisenteile neue Holztore an, 
die optisch hervorragend an den bereits vor 
einigen Jahren erneuerten Zaun angepasst 
sind. Die neuen Tore lassen sich, was zuvor 
nicht mehr einwandfrei möglich war, bei 
Bedarf schließen, bspw. wenn Aktionen und 
Programme mit Kinder- und Jugendgruppen 
auf dem Pfarrhof stattfinden.
Diese und viele andere Förderprojekte kann 
der Förderverein dank der Beiträge seiner 
Mitglieder immer wieder finanzieren. Dafür 
an dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
alle Fördernden! Auch für das kommende 
Jahr hat der Verein schon wieder verschie-
dene Vorhaben ins Auge gefasst.
Der Förderverein Kirche Hänigsen-Obers-
hagen e.V. unterstützt seiner Satzung nach 
den Erhalt und die Weiterentwicklung der 

kirchengemeindlichen Gebäude und Liegen-
schaften in den Kirchorten Altmerdingsen, 
Hänigsen und Obershagen. Diese Arbeit 
wird in den kommenden Jahren zunehmend 
wichtiger werden, da die Zuweisungen der 
Landeskirche für die Gebäude-Unterhaltung 
infolge sinkender Kirchenmitgliedschaftszah-
len auf 50 % reduziert wurden.

Daher freut sich der Förderverein immer 
über neue Mitglieder, die durch ihren Bei-
trag dabei helfen, dass die kirchliche Arbeit in 
angemessen erhaltenen und ausgestatteten 
Räumlichkeiten stattfinden kann. Wenn Sie 
Fragen, Anregungen oder Impulse für unse-
ren Förderverein haben oder wenn sie gar 
Neu-Mitglied werden möchten, melden Sie 
sich gerne beim Vorsitzenden des Förderver-
eins Kirche Hänigsen-Obershagen e.V., Dirk 
Anderson (05147-8415). 

Förderprojekt abgeschlossen
Das Tor zum Hänigser Pfarrhof

Einbau des neuen Hoftores (Foto: Dirk Anderson).
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Sternsinger werden
Königliche Unterstützung gesucht!

Einmal König sein, Sternenlicht verbreiten 
und ganz viel Gutes tun – als Sternsinger ist 
das ganz leicht und macht viel Spaß! 
Sei dabei! Unter dem Motto „Erhebt eure 
Stimme - Sternsingen für Kinderrechte“ 
bringt ihr als Sternsinger den Segen und 
sammelt Spenden für Kinder in Not. 
Dabei stehen diesmal Kinderschutzprojekte 
in Kenia und Kolumbien im Mittelpunkt.
Bitte meldet euch bis zum 10. Dezember bei 
Silke Kubertin (Gruppe Hänigsen) oder So-
phie Müller (Gruppe Dollbergen) an.

Wer die Sternsinger am Samstag, den 4. Janu-
ar 2025 ab 14 Uhr in Hänigsen, Obershagen, 
Altmerdingsen oder Krätze oder ganztägig in 
Katensen, Schwüblingsen und Dollbergen bei 
sich zu Hause begrüßen möchte, ist gebeten, 
sich bitte bis zum 30. Dezember zu melden.
Kontakt und weitere Informationen: 
für Hänigsen: 
sternsingen-haenigsen@gmx.de oder tele-
fonisch bei Silke Kubertin, Tel. 05147-978093.
Für Dollbergen, Schwüblingsen und Katen-
sen bei Sophie Müller, Tel. 05177-986365.

Foto: Rainer Richter
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Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Es weihnachtet sehr
Bei diesen weihnachtlichen Symbolen gibt es einige Aufgaben zu lösen!
1. Welches Objekt ist nur zweimal vorhanden?
2. Welcher Gegenstand ist sogar viermal vorhanden?
3. Versuche, diese versteckten Dinge unter den Grafiken zu finden:

Lösung: Zweimal; grün-roter zapfenförmiger Baumanhänger, viermal; Tannenzapfen  
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750 Jahre Hänigser Kirche - Landesbischof Ralf Meister hielt am 21. September 
die Festpredigt zum Jubiläum (Foto: Kirchenkreis Burgdorf / Stefan Heinze).

Zweimal ausverkauft! - Am 1. und 2. November präsentierte die Laienspiel-
gruppe unserer Kirchengemeinde ein Stück aus der Feder von Antje Dombrowski.

34 |34 |34 |34 | Rückblick34 |

Au revoir Heidi: Den feierlichen Abschied von Pastorin Heidi Kück gestalteten viele Jugendliche aus Gemeinde und Kirchenkreis mit.

Erntedank -  in der Uetzer Johannes der Täufer-Kirche wurden zum Gottes-
dienst auch Spenden für die Uetzer Tafel gesammelt.

Pflanzenbörse des Aktivkreises Obershagen zahlreiche Besucher fan-
den sich bei dem bunten Treiben rund um das Dorfzentrum ein.
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Der gute Geist - Am 20. Oktober gratulierten Gemeinde und Kollegen-
Ulrike Elgert im Gottesdienst zum 20jährigen Dienstjubiläum als Küsterin.

Zweimal ausverkauft! - Am 1. und 2. November präsentierte die Laienspiel-
gruppe unserer Kirchengemeinde ein Stück aus der Feder von Antje Dombrowski.
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Fairytales im Dorfzentrum  
„Danke Obershagen! Es war ein großartiger Sonntagabend! Wir 

hatten irre Spaß mit euch und freuen uns auf ein baldiges Wieder-

sehen.“

Erntedank -  in der Uetzer Johannes der Täufer-Kirche wurden zum Gottes-
dienst auch Spenden für die Uetzer Tafel gesammelt.

Pflanzenbörse des Aktivkreises Obershagen zahlreiche Besucher fan-
den sich bei dem bunten Treiben rund um das Dorfzentrum ein.
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Geschäftsstelle Frederik Gellermann
Zum Bahnhof  1 · 31311 Uetze (Dedenhausen)

Telefon 05173 922046
info.gellermann@mecklenburgische.com 
frederik-gellermann.mecklenburgische.de

Für die Sicherheit unserer Kunden machen 
wir uns seit Jahren stark. Unser Partner, die 

Mecklenburgische Ver sicherungsgruppe, 
verfügt über mehr als 225 Jahre Erfahrung und 
bietet Ihnen eine umfangreiche Produkt palette.  

Lassen Sie sich beraten. Immer für Sie da – 
persönlich und nah.

Immer für Sie da –
persönlich und nah!
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Mehr als Ochs und Esel 
Krippenschau am „Haus der Begegnung“

Auch in diesem Jahr werden in der Advents- 
und Weihnachtszeit wieder verschiedene 
Weihnachtskrippen im Haus der Begegnung 
in Hänigsen (An der Kirche 2) ausgestellt. Zu 
sehen sind die alte „Hänigser Weihnachts-
krippe“, eine „Orientalische Krippe“ sowie 
eine große „Oberammergauer Krippe“, die 
aus drei Gebäuden, über zwei Dutzend 
Krippenfiguren und ebenso vielen Tieren 
besteht. Ergänzt durch eine Unzahl an De-
tails und eingebettet in eine aus Naturma-
terialien gestaltete Landschaft lädt diese 
Krippe in besonderer Weise zum Verweilen 
und Entdecken ein.
Vom ersten Advent bis zum 6. Januar 2025 
können die Krippen täglich ohne Anmel-
dung in den weihnachtlich beleuchteten 

Fenstern des Hänigser Gemeindehauses 
kostenlos angesehen werden. Die Krippen 
werden nachmittags und abends in der Zeit 
zwischen 16 Uhr und 21 Uhr beleuchtet.
Im vergangenen Jahr machten sich weit 
über 800 Personen auf, die nicht nur aus 
Hänigsen kamen, um die Krippen zu bestau-
nen.                                  Rolf-Peter Brandes

Seit dem 4. November gibt es in Uetze 
eine Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke und Angehörige. Die Gruppentreffen 
finden jeweils am Montag in der Zeit von 
19 bis 21 Uhr im kleinen Sitzungssaal des 
Pfarrhauses, Kirchstraße 7, in Uetze statt. 
Die Zielgruppe sind Betroffene von Alkohol- 
und Medikamentenabhängigkeit sowie Men-
schen mit anderen stoffgebundenen Ab-
hängigkeiten und Spiel- oder Mediensucht. 
Ein Kennenlernen der Gruppe ist aus-
drücklich erwünscht, da nicht jede Grup-

pe zu jeder Persönlichkeit passt. Daher 
sind Interessierte herzliche eingeladen 
mehrmals zu erscheinen, um zu schau-
en, ob es der richtige Ort für sie ist. 
Gemeinsame Unternehmungen und Aktivitä-
ten sind bei Interesse nicht ausgeschlossen. 
Neben den regelmäßigen Treffen ist auch eine 
24/7 Erreichbarkeit für Notfälle gewährleistet. 
 
Für Informationen und Fragen steht Frank 
Zimmermann unter der Mobil-Nr. 0179-
5485500 zur Verfügung.

Neue Selbsthilfegruppe 
Freundeskreis
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Ihr starker Partner 
rund um Immobilien

Röscher Bau: 

· Baudienstleistungen

· Bauunternehmen

· Bausachverständiger

Röscher Bau Baustoffe:

· Baustoffe

· Werkzeuge

· Fachseminare und    
  Anwendungstechnik

Röscher Bau: 

· Immobilienmakler

· professionelle 
Wertermittlung

Inh. Herr Michele Röscher

Michele Röscher 
Windmühlenstr. 36 • 31311 Uetze/Hänigsen

Tel: 05147/978398 • info@roescherbau.de
www.roescherbau.de



Ein beruhigendes Gefühl alles 
geregelt zu haben.
Mit der Bestattungsvorsorge.

Bestattungskosten können in Deutschland je nach Art der Bestattung und 
persönlicher Vorstellung sehr teuer werden. Mit der Bestattungsvorsorge 
übernehmen Sie Verantwortung und sorgen schon heute für eine würdevolle 
Bestattung vor, ohne dass Ihre Hinterbliebenen finanziell belastet werden. Sie 
erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung 
und der Abschluss erfolgt ohne Gesundheitsfragen.

Gerne berate ich Sie persönlich.

Versicherungsbüro Andrea Schmidt-Schernich
Burgdorfer Str. 7 · 31311 Uetze 
Telefon 05173 240563
andrea.schmidt-schernich@wuerttembergische.de

erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung 
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Trag mich, trag mich, wenn du kannst!

Gemeindebriefausträger gesucht!

 » Mensch sein &
Mensch bleiben dürfen «

www.landhaus-storchennest.de

Wir bieten Bewohnern

• Täglich 24 Stunden fachliche und quali zierte   
 Versorgung und Betreuung

• Die Möglichkeit der individuellen Raum-
 gestaltung für jeden einzelnen Bewohner

• Beschäftigung wie in der Tagesp ege geschildert,   
 ebenso das Angebot der Einzelbetreuung

• Nutzung, Bewirtschaftung und Spaziergänge in   
 unserem Therapiegarten

Tagesp egestätte und P egeheim

Landhaus am Strochenest GbR
Nordmannstraße 6
31311 Uetze

Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax (0 51 73) 6 90 52 -19
info@landhaus-storchennest.de

Sie  nden uns in Uetze ganz einfach:

Wenn Sie aus Burgdorf in den Ort kommen, sehen Sie am 
Ende der Straße schon das Storchennest in der Nähe des 
Kirchturms in die Höhe ragen.

Gegenüber dem Turm mit dem Storchennest  nden Sie 
unsere Einrichtungen. 

Kontakt

Ute Heth-Bornat
Leitung

Heidi Marigo
PDL

Ihre Ansprechpartner:
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 Versorgung und Betreuung

• Die Möglichkeit der individuellen Raum-
 gestaltung für jeden einzelnen Bewohner

• Beschäftigung wie in der Tagesp ege geschildert,   
 ebenso das Angebot der Einzelbetreuung

• Nutzung, Bewirtschaftung und Spaziergänge in   
 unserem Therapiegarten

Tagesp egestätte und P egeheim

Landhaus am Strochenest GbR
Nordmannstraße 6
31311 Uetze

Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax (0 51 73) 6 90 52 -19
info@landhaus-storchennest.de

Sie  nden uns in Uetze ganz einfach:

Wenn Sie aus Burgdorf in den Ort kommen, sehen Sie am 
Ende der Straße schon das Storchennest in der Nähe des 
Kirchturms in die Höhe ragen.

Gegenüber dem Turm mit dem Storchennest  nden Sie 
unsere Einrichtungen. 

Kontakt

Ute Heth-Bornat
Leitung

Heidi Marigo
PDL

Ihre Ansprechpartner:
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Tagespflegestätte & Pflegeheim

Unser Gemeindebrief erreicht (meis-
tens) pünktlich alle Haushalte auf dem 
Gebiet unserer Kirchengemeinde und 
das nur dank unserer ehrenamtlichen 
Austrägerinnen und Austräger! Doch Le-
bensumstände ändern sich, mal braucht 
man eine Pause, mal ist man krank, hört 
aus anderen Gründen auf oder benötigt 
Unterstützung.

Deshalb suchen wir ehrenamtliche Aus-
trägerinnen und Austräger für unseren 
Gemeindebrief, jetzt ganz konkret für 
Schwüblingsen, Hänigsen, Uetze und 
Obershagen. Wer Zeit und Lust hat, 
kann sich unter kg.auefuhse@evlka.de 
melden oder in einem unserer Kirchen-
büros einfach anrufen.

Werbung
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Auch im Gelben Haus:
Weihnachten steht vor der Tür

In den diakonischen Secondhandladen „Das 
Gelbe Haus“ in Hänigsen ziehen pünktlich 
zur Adventszeit weihnachtliche Dekoartikel 
zum Verkauf ein. 
Alle Teile sind von einer unserer Mitarbei-
terinnen in Handarbeit gefertigt, ein Groß-
teil davon ist aus Stoffresten genäht oder in 
Upcycling-Technik hergestellt. 
Auch kleine Geschenke, wie zum Beispiel 
Rucksäcke für Groß und Klein, Kultur-
taschen, Kosmetiktaschen oder kleine 
Schlamperl-Mäppchen für Stifte gibt es im 
Gelben Haus zu kaufen.

Kommen Sie einfach zu unseren Öffnungs-
zeiten, montags und donnerstags von 9-12 
Uhr und von 15-18 Uhr und jeden 1. Sams-
tag im Monat von 9-12 Uhr ganz unverbind-
lich zum Schauen und Stöbern vorbei. 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des 
Gelben Hauses wünschen allen Bürger:in-
nen fröhliche Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Karin Unnasch-Scheller
für das Team Gelbes Haus

Werbung



Aus dem Pfarramt42 |

Die Taufe ist eine sichtbare und spürbare Liebeserklärung Gottes, die lebenslang gilt. In der Taufe 

sagt Gott einem Menschen zu: Du bist ein Gottesgeschenk an die Welt. Taufen können in jedem 

Sonntagsgottesdienst gefeiert werden. Zusätzlich bieten wir einmal im Monat einen Taufgottes-

dienst am Samstag an, in dem wir mehrere Taufen feiern. Diese Gottesdienste feiern wir abwech-

selnd an verschiedenen Orten. Wir bitten darum, eine Taufe bis vier Wochen vor dem Termin im 

Kirchenbüro anzumelden. Nutzen Sie dafür gerne das Anmeldeformular auf unserer Homepage 

unter: kirche-aue-fuhse.de/Anmeldungen/Anmeldung-einer-Taufe

Besondere Tauftermine bieten wir an am: 

Samstag, den 11. Januar, um 14 Uhr, in Uetze (Johannes-der-Täufer-Kirche) 

Samstag, den 08. Februar, um 14 Uhr, in Dollbergen (Erlöser-Kirche) 

Samstag, den 08. März, um 14 Uhr, in Hänigsen (St. Petri-Kirche) 

Samstag, den 12. April, um 14 Uhr, in Uetze (Johannes-der-Täufer-Kirche) 

Samstag, den 17. Mai, um 14 Uhr, in Dollbergen (Erlöser-Kirche) 

Sonntag, den 29. Juni, um 10:30 Uhr, im Rahmen des Tauffestes in Obershagen 

(rund um das Dorfzentrum St. Nicolai)

Taufgottesdienste im ersten Halbjahr 2025

Gottes Geschenk: Taufe

Werbung
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In diesem Jahr öffnen sich in fast allen Ortsteilen unserer Kirchengemeinde die besonde-
ren Türchen des lebendigen Adventskalenders. Unterschiedliche Familien, Vereine oder 
Gruppen laden dazu ein, im Advent kurz innezuhalten, gemeinsam zu singen und advent-
liche Texte zu hören. An folgenden Terminen und Orten freuen wir uns immer um 18 Uhr 
gemeinsam auf eine Auszeit im Advent mit Tee, Punsch, Weihnachtskeksen und anderen 
Gebäcken: 
 
Datum	 Ausrichter				    Ort 
 
01.12.	 Dorftreff Katensen			   Burgdorfer Weg 16,  Katensen 
02.12.	 FV Freunde der Löwenzahnschule		  Ackersbergstr. 6, Dollbergen 
03.12.	 Susanne Renken				    Benroder Str. 12, Uetze 
03.12.	 Peter Brandes - Krippenschau		  HdB, An der Kirche 2, Hänigsen 
06.12.	 Frauenzeit				    Gemeindeh. Fuhsestr. 19, Dollbergen 
09.12.	 Familie Margraf				    Fuhsestr. 17, Dollbergen 
09.12.	 Neuapostolische Kirche Uetze,  J. Wrede	 Katenser Weg, Uetze 
10.12.	 F. Schiebenhöfer				    Fuchsberg 32, Spreewaldseen, Uetze 
11.12.	 Familie Winter-Kolpatzik			   Fuhsestr. 1 A, Dollbergen 
12.12.	 Frauenkreis				    Dorfzentrum St. Nicolai, Obershagen 
12.12.	 Maren Wrede				    Celler Str. 8a, Uetze 
13.12.	 Förderverein Freibad Hänigsen		  Am Fließgraben 32, Hänigsen 
14.12.	 Susanne Rimat				    Alte Bahnhofstr 29, Hänigsen 
15.12.	 Familie Andresen				   Maschstr. 7, Hänigsen 
15.12.	 Familie Ahrens				    Alte Dorfstr. 41, Dollbergen 
16.12.	 Tanja Mather				    Mecklenburger Straße 16, Hänigsen 
17.12.	 Fuhsestrolche, Krippe (Waldkinderg. e.V.)	 Schulstr. 2, Uetze 
18.12.	 KiGo-Team				    Gemeindeh., Fuhsestr. 19, Dollbergen 
19.12.	 Jana Wrede				    Jägerstr. 4, Uetze  
21.12.	 Familie Passon/Krummel + Posaunenchor	 Krätzer Str. 8b, Altmerdingsen

Lebendiger Adventskalender 
Termine

Die auf der Klingenden Saite (22/23) aufgeführten Konzerte sind ebenfalls 
Teil der Aktion „Lebendiger  Adventskalender.“
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Taufen

Trauungen

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Ehejubiläen

Anders als Taufen, Trauungen und Bestattungen gelten Ehejubiläen nicht per se als öffentliche kirchliche An-

lässe. Wenn Sie die Veröffentlichung Ihrer Daten zum Ehejubiläum im Gemeindebrief nicht wünschen, teilen 

Sie dies bitte vor dem Redaktionsschluss des Gemeindebriefes dem Kirchenbüro mit.

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Telefon 0172-54 27 654

Freundlicher Service durch die 
BestattungsFinanz der ADELTA FINANZ.AG

Mitglied im Bund 
Deutscher Bestatter

Partner der Dt. Bestattungsvorsorge Treuhand AG 
und des Kuratorium Deutsche Bestattungskultur

Tag & Nacht erreichbar: 05173 - 924 98 81 0172-54 27 654
31311 Uetze • Schmiedestraße 2 • info@bestattungsinstitut-am-thielenplatz.de
www.bestattungsinstitut-am-thielenplatz.de

Tag & Nacht erreichbar: 05147 - 979 77 30
31311 Hänigsen • Windmühlenstraße 38 • info@bestattungen-haenigsen.de
www.bestattungen-haenigsen.de

Erd-, Feuer-, See- und      FriedWald®-Bestattungen • Überführungen
Trauerkreis unter fachkundiger Begleitung • Erledigung aller Formalitäten 
Bestattungsvorsorge, Tag- u. Nachtservice • Eigener Verabschiedungsraum (Uetze)

Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 01.11.2024.

Verstorben

Werbung

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Henighuser Str. 2 a 
31311 Uetze (OT Hänigsen) 
 

info@bestattungen-krebs.de 
 

Tag und Nacht unter 
05147 - 8088 erreichbar 
 

Best a t tungstradit ion seit  über 75 Jahren 
 

Wir beraten Sie gerne und kostenlos, selbstverständlich auch bei 
Ihnen zu Hause. Bestattungen im gesamten Gemeindegebiet und 
natürlich auch außerhalb. 

 

Erd-, Feuer-, See-, Friedwald- und anonyme Bestattungen 
Bestattungsvorsorge sowie Erledigung aller Formalitäten 

 

Mitglied im Bund Deutscher Bestatter 
Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG 

Verstorben

Die Daten entnehmen Sie bitte der Druckversion.
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Kinder & Jugend:
Krabbelgruppe Dollbergen: 	 Freitags, 10 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Catharina Andresen: catharina.andresen@web.de
				    Tel. 0152 32708923
Kindergottesdienst Dollbergen:	 Karin Rentz, Tel. 05177 985212
Kindergottesdienst Hänigsen:	 Anne Bode, Tel. 0171 3672814
KirchenKids Obershagen:		  Stephanie Reinhardt, Tel. 0176 701 968 56
Teenkreis Dollbergen  neu ab 2025:   jeden 2. Freitag, 18-19 Uhr Gemeindeh. Dollbergen 
				    Dana Tiedau-Smolny <danatiedau@gmx.de>
Jugendmitarbeiterkreis Uetze:	 Mittwoch, 18 Uhr, in den Jugendräumen 
				     Jens-Krieger-Juhnke, Sophie Schulz 
				    vorstand@evju-auefuhse.de
Jugendgruppe Hänigsen: 		  Donnerstag, 18:30 – 20 Uhr, Haus der Begegnung (HdB)
				    Simone Kahle, Tel. 0175 3458625
Christliche Pfadfinder Uetze :	 Luke Duwe, 
				    stammesfuehrung@stammgraf-von-zindendorf.de
Spielzwerge Dollbergen: 		  Donnerstag, 15:30 - 16:30 Uhr, Gemeindeh. Dollbergen
				    Maria Schwagmeyer, maria.schwagmeyer@gmail.com
Krabbelgruppe Hänigsen:		  Donnerstag,10 Uhr,  Kami Petzel, Tel.: 0175 6997504

Familien & Erwachsene:
Theatergruppe: 			   Antje Dombrowski, Tel. 05147 8993, 
				    Termine nach Absprache
Frauenfrühstück Hänigsen:	 Gisela Schlecht, Tel. 05147 979 550
Spieleabend Obershagen:		 2. Montag im Monat, 16 Uhr, Sportheim
				    Ilse Schecker, Tel. 05147 378
Patchworkgruppe Dollbergen:	 Dienstag, 15 Uhr, Termine n. Absprache, Gemeindehaus 	
				    Dollbergen, Brigitte Weidtmann, Tel. 05177 419
Frauenkreis Obershagen:		  Mittwoch (14tägig), 19 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
				    Christa Hartmann, Tel. 05147 37 
Kochen im Kirchturm ( für Männer) 1. Mittwoch im Monat, 18:30 Uhr Dorfzentrum
				    St. Nicolai, Jonny Hartjen, Tel. 0177 8552861 
Aktivkreis Obershagen:		  Christa Hoppe, Tel. 0175 3496516
Frauenzeit:		    	 Karin Rentz, Tel. 05177 985212 
				    Anke Oyen, Tel. 0174 9706071
Dem Glauben auf der Spur:       	 Ulrich Bode, post@klapbo.de
         		                                   Pastorin Behler, christine.behler@evlka.de   
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Kirchenmusik:
Gospelchor Hänigsen:		  Donnerstag, 19:30 – 21 Uhr, HdB, Luisa Nedde,
				    Luisanedde@gmx.de
Kantorei Uetze:			   Mittwoch, 19:30 Uhr , Gemeindehaus Uetze (KiZ)
				    Fernando Fuentealba, mansillafuentealba@gmail.com
Posaunenchor:	 		  Mittwoch, 19:30 Uhr, HdB
				    Johannes Müller, jojo.g.mueller@web.de
Gitarrengruppe Dollbergen:	 über Kirchenbüro, Tel. 05177 922 144

Ältere Generation:
Seniorenkreis Hänigsen:		  3. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, HdB
				    Kerstin Geloneck, Tel. 05147 73 43	
Seniorenkreis Uetze:		  1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, KiZ
				    Gaby Pahls, Tel. 0163 3440478
Seniorenkreis Dollbergen:		 jeden 2. Mittwoch, 15 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Heike Beschke, 05177 1528
Seniorenkreis Schwüblingsen:	 1. Dienstag im Monat, 15 Uhr, Alte Schule Schwüb-	
				    lingsen – Doris Kobbe, Tel. 05175 1550
Seniorenkreis Obershagen:	 1. Mittwoch, 15 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
				    Christa Hartmann, Tel. 05147 379	 	
Besuchsdienst Uetze:		  Kirchenbüro, Tel. 05173 922727 	

Rat & Hilfe:
Blaues Kreuz Hänigsen:		  Matthias Oppermann, Tel. 0178 6011 032	
LernRaum Uetze:			  Susan Feher, Tel. 0176 62167 117	
Gelbes Haus Hänigsen:		  Stephanie Theiner, Tel. 05147 9749 846	
Beratung für Geflüchtete:	 	 Lea Schönberger, Tel. 0151 58075 039	
Schuldnerberatung:		  Diakonieverband, Tel. 05136 897 310	
FREUNDESKREIS Selbsthilfegruppe	 Montag, 19 Uhr, Pfarrhaus Uetze
für Suchtkranke und Angehörige: 	 Frank Zimmermann, Tel.: 0179-5485500

Fördervereine:
       „Kirche gestalten - 		  Michael Hustedt 
Gebäude erhalten“ (Uetze)	 DE86 2519 0001 0578 9214 00
				    VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank
      Förderverein ev.-luth. 		  Dirk Anderson, Tel. 05147 8415
Kirche Hänigsen-Obershagen	 DE42 2519 0001 0601 4712 00
				    VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank



Diakonieverband Hannover-Land (www.dv-hl.de)
     Schillerslager Str. 8, 31303 Burgdorf, Tel: 05136 89730
     Terminvereinbarungen: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr (Termine ggf. auch vor Ort)
     Offene Sprechstunde ohne Anmeldung: Do 16.00-18.00 Uhr
Ambulanter Hospizdienst: Hospizdienst.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897311
Kurenberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Schuldnerberatung: schuldnerberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897315
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 8973-10/-19
Soziale Beratung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention: suchtberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897330
Familien-, Paar- und Lebensberatung: Tel: 0511 723804, www.lebensberatung-langenhagen.de
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110 111 (kostenlos)
Kirchenkreisamt Burgdorfer Land: IBAN:  DE13 5206 0410 0000 0060 76 
Verwendungszweck:	 KG 1051, Name des Spenders und Spende für …

50 | Wir sind für Sie da!

Homepage:  
www.kirche-aue-fuhse.de

E-Mail:  
kg.auefuhse@evlka.de

Mobil: 0170 7409 116

Mobil: 0151 15272013

Tel. 05132 504 5860 

Tel. 05147 254

in Elternzeit

Pastorin Christine Behler 
christine.behler@evlka.de.  
 
Pastorin Stefanie Neuenfeldt 
stefanie.neuenfeldt@evlka.de

Pastor Dr. Tibor Attila Anca
tibor.anca@evlka.de

Pastor Steffen Lahmann
steffen.lahmann@evlka.de

Jeannette Schulze

Pfarramt I (Uetze)

Pfarramt II
(Altmerdingsen, Doll-
bergen, Katensen, 
Schwüblingsen)

Pfarramt III
(Hänigsen, Obershagen)

Diakonin
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Pfarrbüro Dollbergen
(u. Friedhofsverw.)

Pfarrbüro Hänigsen

Pfarrbüro Uetze
(u. Friedhofsverw.)

Küsterin Dollbergen

Küsterin Hänigsen

Küsterin Altmerdingsen

Küsterin Obershagen

Küsterin Uetze
und Katensen

Britta Weidtmann
Fuhsestr. 19, 31311 Dollbergen
Di 16.00–18.00 Uhr
Do 10.00–11.30 Uhr

Petra Zeuschner
An der Kirche 2, 31311 Hänigsen
Mi 10.00–12.00 Uhr

Sandra Littmann
Kirchstraße 7, 31311 Uetze
Mo 10.00–12.00 Uhr
Do 10.00–12.00 u.18.00–19.00 Uhr

Pfarrbüro Dollbergen

Kerstin Geloneck

Sabine Müller

Christine Marris

Ulrike Elgert

Tel. 05177 922 144
Fax 05177 922 145

Tel. 05147 229
Fax 05147 9749 845

Tel. 05173 922 727

Tel. 05177 922 144

Tel. 05147 7343 
ab 16 Uhr

Tel. 05147 979 456

Tel. 05147 8594

Tel. 01515 8387839



Es ist Zeit, sich auf das zu besinnen, was wichtig ist: 
Mit einem entschlossenen Klimaschutzpaket der Politik 
und größerer Verantwortung von uns allen bescheren 
wir unseren Kindern eine lebenswerte Zukunft. 
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Das beste Geschenk 
für uns alle: 

eine Welt mit Zukunft.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


